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Wir sind für Sie da: Pastoralteam und Verwaltung 
Pfr. Dr. Dennis Rokitta, 60 87 84 20, 015117231758, d.rokitta@st-marien-bw.de 
P. Josef Ohagen cp, 0176/99281363, josefohagen@googlemail.com  
Gemeindereferent Bernd Mionskowski, A. d. Burg 1a, 80 16 314 b.mionskowski@st-marien-bw.de 
Gemeindereferentin Sabine Jansen, A. d. Burg 1a, 8016312, s.jansen@st-marien-bw.de 
Verwaltungsleitung: S. Lengeling · 60 87 84 15· koordinator@st-marien-bw.de 
Kirchenmusiker: Frank Müller, An der Burg 1a, f.mueller@st-marien-bw.de, 8016313 

Unser Pfarrbüro 
Birgit Gillessen, Katharina Raven  
Kirchstraße 50, Tel.: 60 87 84 10 
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. von 10.00 Uhr — 12.00 Uhr und Do. von 16.00 Uhr — 
18.00 Uhr. Mail: pfarrbuero@st-marien-bw.de 

Katholische Kindergärten 
Familienzentrum St. Andreas, An der Burg 8, Setterich · 5 15 50 
Leitung: H. Weidenhaupt-Sauren · fz.st-andreas@st-marien-bw.de 
St. Martinus, Eschweiler Str. 145, Oidtweiler · 35 43 
Leitung: Daniela Meeßen - kiga.st-martinus@st-marien-bw.de 
Familienzentrum St. Petrus, Breitestraße 72, Baesweiler · 78 51 
Leitung: S. Kulka,· fz.st-petrus@st-marien-bw.de 
Verbundleitung: Christine Pannhausen 8016315, verbundleitung@st-marien-bw.de  

Vermietung Pfarrheime 
St. Martinus, Oidtweiler, Herr Mandelartz       02401/21 71 
Ansonsten: Roberto Tonello         015129705586 

Katholische öffentliche Bücherei 
St. Andreas, An der Burg 1a, 80 16 316 koeb@st -marien-bw.de 
Sa. 13.30 Uhr  -  15.00 Uhr  So.  10.00 Uhr  -  12.00 Uhr 
Mi. 15.30 Uhr  -  18.00 Uhr 

 

Terminabsprache und Anmeldung 

Alle Terminabsprachen und Bescheinigungen erhalten Sie im Pfarrbüro in Baesweiler.  

Impressum: Pfarrei St. Marien. Verantwortlich i.S.d. Presserechts: Pfr. Dr. Rokitta, Redak-
tion: Bernd Mionskowski, Tel.: 60878413, pfarrbuero@st-marien-bw.de, Auflage: 1800 
Stück.  

Nächste Ausgabe Dez./Jan. Redaktionsschluss: 3.11.25  
Termin einhalten! Wenn nicht anders angegeben: Fotos aus Pfarrbriefservice.de  
 

 Café Willkommen, Flüchtlingscafé  
 Pfarrheim St. Andreas, Setterich: Mittwoch, 15.30 bis 17.30 Uhr 

Kleiderkammer der KAB  
Nachbarschaftstreff - Hauptstr. 77 
Öffnungszeiten: Mo 14.30h - 17h; Do 9.30h - 12h 
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Herbst: Zeit der Reife und der Dankbarkeit 
Wenn der Herbst kommt, verändert sich die Welt. Die Blätter färben sich in 
leuchtendes Rot, Orange und Gold, die Tage werden kürzer, und die Luft be-

kommt eine frische Klarheit. Die Natur 
zieht sich langsam zurück, bereitet sich 
auf die Ruhezeit des Winters vor. Es ist 
eine Zeit des Innehaltens, der Ernte – 
und auch eine Zeit des Nachdenkens. 
„Ein jegliches hat seine Zeit, und alles 
Vorhaben unter dem Himmel hat seine 
Stunde.“ (Prediger 3,1) 

Der Herbst erinnert uns daran, dass 
auch unser Leben aus verschiedenen 
Jahreszeiten besteht. Nicht immer ist 
Frühling, in dem alles wächst. Nicht im-
mer ist Sommer, in dem alles blüht. Der 
Herbst ist die Zeit, in der Früchte geern-
tet werden – das, was im Frühjahr gesät 
und im Sommer gepflegt wurde, bringt 
jetzt seine Frucht. 

So ist es auch in unserem Glaubensle-
ben. Es gibt Phasen des Säens, des 
Wartens und auch des Erntens. Viel-
leicht sehen wir jetzt, was unser Glaube 

über Jahre hinweg bewirkt hat: eine gewachsene Geduld, ein reiferes Vertrau-
en in Gottes Wege, oder die Frucht der Liebe, die wir anderen geschenkt ha-
ben. 

Der Herbst lädt uns ein, dankbar zu sein: Für das, was gelungen ist, für Gottes 
Treue in allen Jahreszeiten. Für seine Versorgung – materiell wie geistlich. Und 
selbst wenn nicht alle Ernten so reich sind wie erhofft, dürfen wir wissen: Gott 
verlässt uns nicht. 

Inmitten der fallenden Blätter, der kürzeren Tage und der ruhigeren Stunden 
spüren wir vielleicht auch: Gott ruft uns zur Ruhe, zur inneren Einkehr. Der 
Herbst ist nicht das Ende – er ist Teil eines Kreislaufs, in dem Neues vorberei-
tet wird. 

Sabine Jansen, Gemeindereferentin 

© Volkmar Raabe 
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Anmelden: Lebendiger Adventskalender 
 



 

                                                                  ein | blick  Oktober - November 25                                                                       5 
 

Erntedank: Sammeln für die Tafel! 
 

Am Sonntag, 05.10., feiern wir in guter Tradition 
auf einem der Höfe unserer Stadt und sagen 
Gott Danke für seine Gaben. Wir feiern in die-
sem Jahr auf dem Hof der Familie von Ameln in 
Loverich, Josefstraße 30. Der Gottesdienst 
beginnt um 11:00 Uhr, die Messfeiern in St. An-
dreas und St. Petrus entfallen. Sollte das Wet-

ter einen Gottesdienst im Freien unmöglich ma-
chen, finden die Gottesdienste in St. Andreas und 
St. Petrus wie gewohnt statt. Bitte achten Sie in 
den Tagen vor dem 05.10. auf unsere Aushänge 
und Veröffentlichungen im Internet. 
Ein herzlicher Dank für die Möglichkeit diesen 
Gottesdienst feiern zu können an Familie von      
Ameln und alle die haupt- und ehrenamtlich ihren 
Beitrag leisten. Wie in den letzten Jahren sind Sie 
auch in diesem Jahr eingeladen zum Erntedank-
fest mit einer Lebensmittelspende die Arbeit der 
Baesweiler Tafel zu unterstützen.  
 

Zwei neue Küsterinnen in St. Marien 
Wir beschäftigen zwei neue Küsterinnen: 
Links Christina Thelen, rechts Andrea 
Onnouw.  
 

Frau Thelen aus Oidtweiler ist seit langem 
schon ehrenamtlich als Messdienerleiterin, in 
der EK-Vorbereitung und als Lektorin und 
Kommunionhelferin dabei.  
 

Frau Onnouw war schon in der Kindheit als 
Messdienerin in Loverich aktiv und dient als 
Erwachsene noch immer ehrenamtlich in St. 
Willibrord (Loverich). Ihr Hobby: Fotografieren. 
Wir heißen unsere neuen Küsterinnen von 
Herzen willkommen und wünschen viel Freu-
de und Erfüllung bei ihren Aufgaben. Gottes 
Segen für die kommende Zeit! 

© D. Rokitta 

Die unverderblichen Lebensmittel können Sie gerne am Samstag in einer unserer 
Kirchen abgeben, die zu diesem Zweck geöffnet sind (18-19 Uhr) oder am Morgen 
mit zur Erntedankmesse bringen. Vielen Dank den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern der Tafel in der Unterstützung bedürftiger Menschen vor Ort und alle, die die-

se Arbeit mit ihren Spenden unterstützen. 
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Wahl: Kirche braucht Menschen wie dich! 
Bitte wähle doch mit! 

 
Kirchenvorstand und „Rat des Pasto-
ralen Raumes“ werden bei uns am 8. 
und 9. November gewählt.  Gestalten 
Sie Kirche mit! Ihre Stimme zählt – Ihre 
Kirche, Ihre Wahl! Zum ersten Mal wer-
den im Bistum Aachen die Räte der Pas-
toralen Räume gewählt. Das ist Ihre 
Chance, Kirche mitzugestalten – nach Ih-
ren Vorstellungen und Bedürfnissen. Set-
zen Sie am 8. und 9. November 2025 Ihr 
Kreuz und geben Sie der Kirche im Pas-
toralen Raum Baesweiler eine Richtung. 

1. Der Rat des Pastoralen Raumes ist 
das zentrale Planungs- und Entschei-
dungsgremium für die Kirche im Pastora-
len Raum Baesweiler. Hier denken wir 
Kirche neu: vernetzt, zukunftsorientiert 
und nah bei den Menschen. In diesem 
Gremium arbeiten Priester und Laien, 
Haupt- und Ehrenamtliche eng zusam-
men. Gemeinsam beraten und entschei-
den sie über alle grundlegenden Fragen 
der Pastoral – mit dem Ziel, die Kirche in 
Zeiten des Wandels aktiv zu gestalten. 

2. Der Kirchenvorstand ist die rechtliche 
und gesetzliche Vertretung der Kirchen-
gemeinde. Der 
Kirchenvorstand 
verwaltet das Ver-
mögen der Kir-
chengemeinde 
und schließt bzw. 
löst Verträge. Er 
entscheidet über 
den Besitz der 
Kirchengemeinde 
und wacht über 
die Instandhal-
tung der kirchen-
gemeindlichen Immobilien. 

Kirchenvorstands- 
Wahl 2025 
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Unterstützung 
 

Er ist schon eine Weile her, der 
Basar im Frühjahr.  Die Frauenge-
meinschaft Baesweiler hat groß-
zügig Marmelade und Eierlikör ge-
spendet, Teile der Frauengemein-
schaft Oidtweiler haben fleißig ge-
stickt und genäht und die Gemein-
dereferentin hat die Stricknadeln 
geschwungen und Socken ge-
strickt.  
 

Das Ergebnis: 460 €! 
 
Diesmal soll mit dem Geld die 
ServiceBrücke Baesweiler unter-
stützt werden. 
 
 

Ziel der ServiceBrücke Jugend ist 
es, Jugendlichen zwischen 13 und 
18 Jahren aus Baesweiler bei der 
Suche nach einem Taschengeld-
job behilflich zu sein, den sie in 
ihrer Freizeit und mit Rücksicht 
auf schulische Verpflichtungen 
ausüben. 

Diese Taschengeldjobs umfassen 
Tätigkeiten wie leichte Gartenar-
beit (Unkraut zupfen, Rasenmä-
hen etc.), leichte Hausarbeit 
(Einkäufe tätigen, auf Familienfes-
ten/zusammenkünften helfen etc. 
– keine „kostengünstige Putzhil-
fe“, kein Fensterputzen), Kinder-
betreuung, Nachhilfe und Ähnli-
ches. 

Hand in Hand mit diesem Ziel 
geht der Aufbau einer Brücke zwi-
schen den Generationen der 
Stadt Baesweiler, von dem Jung 
und Alt profitieren. 

Basar im Pfarrheim 
 
Am 28. November findet ein Basar 
im Pfarrheim St. Petrus statt. Von 9 
bis 17 Uhr sind alle ganz herzlich 
zum Stöbern und Kaufen eingeladen. 
Von 9 bis 11 Uhr können Sie sich im 
Marktcafe mit einem Frühstück stär-
ken. 

Klön-Nachmittag 

Der Klön-Nachmittag in Puffendorf, 
St. Laurentius, ist jeden 1. Dienstag 
im Monat im Pfarrheim St. Laurenti-
us. Beginn um 15 Uhr. 

KÖB-Ausleihfrist 
Ab November ändert die Katholische 
Öffentliche Bücherei ihre Ausleihfris-
ten auf vier Wochen. 
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Mutig starten - 
Fröhlich ankommen 

Herzlich Willkommen im  
Kindergarten!  

 
Im August haben viele neue Kinder in un-
seren Kindergärten  

 
1 

gestartet. Die Eingewöhnung bedeutet 
immer Aufregung, Neugier und ein klei-
nes Stück Abschied. Gemeinsam mit den 
Eltern gehen die Kinder ihre ersten 
Schritte – mal vorsichtig, mal voller Ta-
tendrang. Mit unserem individuellen Ein-
gewöhnungsmodell gelingt der Start be-
hutsam und auf die Bedürfnisse des je-
weiligen Kindes abgestimmt.  
Die ersten Tage verbringen die Kinder 
gemeinsam mit ihren Eltern und lernen 
die Räume, die anderen Kinder und na-
türlich unsere pädagogischen Fachkräfte 
kennen. Schritt für Schritt ziehen sich die 
Eltern dann zurück – immer so, wie es 
das Kind zulässt. Manche Kinder gehen 
schnell auf Entdeckungstour, andere 
brauchen etwas länger, um Sicherheit zu 
gewinnen. Mit den Familien freuen wir 
uns über jeden Schritt, den Ihr Kind bei 
uns macht. Freunde finden, gemeinsam 
Mittagessen oder der erste Mittagsschlaf 
in der Kita - Die Eingewöhnungszeit ist 
mehr als ein organisatorischer Über-
gang. Sie legt den Grundstein für Ver-
trauen, Bindung und Freude am Kinder-
gartenalltag. Wir freuen uns über die vie-
len kleinen Erfolge und darüber, dass un-
sere neuen Kinder und ihre Familien nun 
Stück für Stück ihren Platz in unserer 
Gemeinschaft finden. 
C. Pannhausen, Verbundleitung 

Hallo Zusammen, mein Name ist 
Christine Pannhausen und ich freue 
mich sehr, seit dem 1. August 2025 
als Verbundleitung Teil der Kirchen-
gemeinde St. Marien zu sein.  
 

Ich bin 43 Jahre alt , verheiratet und 
lebe mit meinem Mann, unseren 
zwei Töchtern und unserem kleinen 
Zwergpudel Teddy in Geilenkirchen. 
In den letzten Jahren war ich als 
Einrichtungsleitung in einem  katho-
lischen Familienzentrum tätig und 
freue mich nun darauf, mich in 
Baesweiler einzubringen.  
 

Kreativität spielt in meinem Leben 
eine große Rolle – ich liebe es, Din-
ge selbst zu gestalten oder herzu-
stellen. Außerdem singe ich mit viel 
Freude im Chor – Musik bedeutet 
für mich Gemeinschaft und ist für 
mich ein schöner Ausgleich zum All-
tag.   
 

Ich freue mich darauf, Teil der 
Kirchengemeinde zu sein .  

Familienzentrum St. Petrus in Baesweiler,  
Familienzentrum St. Andreas in Setterich  

Kindertageseinrichtung St. Martinus  
in Oidtweiler  
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Bibel-Teilen 
 
Nächste Termine des Bibelteilens:  
 
Montag, 6. Oktober, 19 Uhr im Baes-
weiler Pfarrheim St. Petrus. 
 
 

Montag, 3. November, 19 Uhr im 
Baesweiler Pfarrheim St. Petrus. 

Tiersegnung 
Tiersegnungsgottesdienst am 03.10. in 
St. Petrus: „Verkündet das Evangelium 
allem Geschöpf“, so lautet der Auftrag 
des auferstandenen Christus an seine 
Jünger im Markusevangelium.  
Der ganzen Schöpfung gilt das Erlö-
sungswerk Christi, die ganze Schöpfung 
hat Anteil an seiner frohen Botschaft. 
Schon der Heilige Franziskus, dessen 
Gedenktag die Kirche am 04. Oktober 
begeht, hat das in besonderer Weise er-
kannt, und hat nicht nur in seinem Son-
nengesang die ganze Schöpfung geprie-
sen, sondern er soll sogar den Tieren ge-
predigt haben. Am Vorabend seines Ge-
denktages, am 03. Oktober laden wir da-
her um 17:00 Uhr zum Tiersegnungs-
gottesdienst nach St. Petrus Baesweiler 
ein. Wenn Sie Ihr Tier segnen lassen 
möchten, bringen Sie es gerne in den 
Gottesdienst mit.  
Die Tiere sind auch innerhalb der Kirche 
herzlich willkommen, wir bitten Sie nur 
darum dafür Sorge zu tragen, dass es 
keine „Hinterlassenschaften“ in der Kir-
che gibt. 

Allerheiligen-Stand 

Der Ambulante Hospiz-, und Trauer-
begleitungsdienst DaSein lädt herz-
lich ein, am Allerheiligentag bei un-
serem Stand vorbeizuschauen. 
 

Ort: Friedhof, Trauerhalle Baes-
weiler, Zeit: 12.00 h – 16.00 h 

 
Wir möchten an diesem besonderen 
Tag Raum für Begegnung schenken. 
An unserem Stand erwarten Sie war-
me Getränke , Gebäck und – vor al-
lem – die Möglichkeit zu einem net-
ten Gespräch.  
 
Wir freuen uns auf ein Innehalten, 
ein Miteinander und auf den persön-
lichen Austausch. 
 

Herzlichst  
Marion Römers und das Team Da-
Sein 
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St.-Martins-Gottesdienste 

Familienzentrum St. Petrus: 6.11., 17 Uhr St. Petrus 
Kath. Grundschule Loverich: 7.11., 18 Uhr, St. Willibrord 

KIGA St. Martinus: voraussichtlich 10.11., 18 Uhr, St. Martinus 
Kath. Grundschule Beggendorf, 12.11., 18 Uhr, Kirche St. Pankratius 

Familienzentrum St. Andreas: 13.11., 17 Uhr, Kirche St. Andreas  
 

Nicht nur in Oidtweiler, wo der heilige Martinus der Pfarrpatron ist, ehren 
und feiern wir den Heiligen, der Christus wie ein Licht zu den Menschen 

trug, Tote auferweckte und das Teilen lehrte. 
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Hier sind unsere Kino-Gewinner! 
Fast 50 Einsendungen hat es bei unse-
rem Orgelgewinnspiel gegeben, 41 
vollständig richtige Lösungen, unter de-
nen die Plätze 1-10 ausgelost wurden. 
Wir gratulieren allen Gewinnern von 
Herzen und haben uns auch über die 
Einsendungen mit Verhörern sehr ge-
freut. Wir sind uns aber aufgrund der 
vielen richtigen Lösungen sicher, dass 
das Erkennen der Filme keine "Mission 
Impossible" war und hoffen, dass sich 
auch keiner wie in "Halloween" fühlen 
musste. Allen Gewinnern viel Spaß mit 
ihren Preisen.  

Einen Gutschein über 10 Euro gewannen: Sophia Pyka, Kerstin Frings, Anna 
Gebhardt, Markus Behren, Karin Engel, Kristina Wilkes, Henri Gascard. 

Gutschein über 30 Euro ge-
wann: Gerti Bimmermann 

Gutschein über 50 Euro ge-
wann: Norbert Latz 

Und den Hauptpreis (einen 
Kinogutschein für einen Ki-
nosaal inklusive Film) ge-
wann Anna Lang aus Oidt-
weiler.  

Sie weiß auch schon, welchen 
Film sie schauen möchte:  

Das Kanu des Manitou! 
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Allerheiligen & Allerseelen 
Vorabendmesse 31.10.: St. Pankratius, 18 Uhr 

 
Allerheiligen 1.11.: 

St. Andreas, 9.30 Uhr, Eucharistiefeier danach Gräbersegnung 
St. Petrus, 11 Uhr, Eucharistiefeier danach Gräbersegnung 

St. Laurentius, 14 Uhr Andacht danach Gräbersegnung 
St. Pankratius, 14 Uhr Andacht danach Gräbersegnung 
St. Martinus, 15.30 Uhr Andacht danach Gräbersegnung 
St. Willibrord, 15.30 Uhr Andacht danach Gräbersegnung 

 

Die Eucharistiefeier um 18 Uhr entfällt! 
 

Allerseelen, 2.11.: 
St. Andreas, 9.30 Uhr Eucharistiefeier 

St. Petrus, 11 Uhr Eucharistiefeier 
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© Marc Eisele 



 

                                                                  ein | blick  Oktober - November 25                                                                       14 
 

 

Wir suchen Sternsinger: Gehst du mit? 

Funkelnde Kronen, königliche Gewänder: Das sind die Stern-
singer! Sie ziehen von Haus zu Haus, segnen die Häuser und 
bitten die Menschen um eine Spende für Kinderhilfsprojekte. 
Bald beginnt auch in St. Marien Baesweiler die nächste Stern-
singeraktion. Gehst du mit? Möchtest du mithelfen, dass es 
Kindern in Not überall auf unserer Erde besser geht? Wie in 
jedem Jahr suchen wir auch diesmal wieder Erwachsene, die 
bereit sind, eine Gruppe zu begleiten. Wir würden uns freuen, 
wenn viele von Euch bei unserer Sternsingeraktion mitma-
chen und die tolle Gemeinschaft der Sternsinger erleben. Da-
mit wir die Aktion vorbereiten können, bitten wir Euch, mit ei-

nem Erwachsenen zur Anmeldung am Samstag, 29.11. zwischen 14 Uhr und 15.30 
Uhr ins Pfarrheim Baesweiler, Im Sack 3, zu kommen. Während du angemeldet 
wirst, kannst du dir deine Sternsingerkrone basteln. 
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Der Rückklick 
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Der Rückklick 
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Tour des Kirchenchors Beggendorf: Saarland 
Kirchenchor St. Cäcilia mit Gästen vom Werkschor Übach-Palenberg und vom 

Kirchenchor Oidtweiler, auf Tour durch das Saarland vom 14.- 17. August. 

Zu Beginn der Reise erteilte uns Pfarrer Rokkita im Bus den Reisesegen. Vielen 
Dank dafür. Die erste Station war der Rastplatz nahe Lüttich. Hier wurde uns 
von HP-Reisen ein Sektfrühstück mit belegten Brötchen, Kaffee und natürlich 
Sekt durch unsere tolle Busfahrerin Patrizia serviert. Gut gestärkt ging es weiter 
zum ersten Programmpunkt: Luxemburg. Während einer ca. 2-stündigen Stadt-
führung wurde uns die Stadtgeschichte näher gebracht. Es war sehr interessant, 
jedoch aufgrund der extremen Hitze von 36 Grad auch sehr anstrengend. An-
schließend fuhren wir zu unserem gebuchten Parkhotel in Saarlouis. Nach dem 
Abendessen ging es raus in den Biergarten, wo wir den ersten Tag ausklingen 
ließen. Am Tag 2 stand eine Rundreise mit einem saarländischen Reiseführer 
auf dem Programm. Vom Aussichtspunkt Cloef hatten wir einen spektakulären 
Ausblick auf die Saarschleife, die sich um 180 Grad um einen Berg schlängelt. 
Danach fuhren wir runter zur Saar, wo wir eine ca. 1.5-stündige Schifffahrt unter-
nahmen. Zurück an Land wurde im Mettlacher-Abtei-Bräu zu Mittag gegessen. 
Bevor es dann wieder zurück zum Hotel ging, machten wir noch einen Abstecher 
nach Saarburg. Attraktion hier, ist neben der Saarburg, der Wasserfall mitten in 
der Stadt. Er stürzt zwischen Ober- und Unterstadt 20m in die Tiefe. 

Am Samstag begannen wir vormittags mit einer sehr interessanten und informa-
tiven Führung in der Völklinger Hütte, die 1994 von der UNESCO zum Weltkul-
turerbe erhoben wurde.  Mittags wurden wir in Saarbrücken zu einer Stadtfüh-
rung erwartet. Viele historische Gebäude und Plätze sowie Geschichten rund 
um die Landeshauptstadt wurden uns vom Stadtführer gezeigt und erzählt. Zum 
Abendessen gab es saarländische Spezialitäten: Die Grumbeere, Dibbelabbes 
mit Sauerkraut, Schinkenbraten und Lyoner Wurst…köstlich! Dieses tolle Essen 
war eine sehr gute Grundlage für unseren bunten Abend. Mit viel Musik und lus-
tigen Vorträgen war unser letzter Abend ein voller Erfolg. Am Sonntag besuchten 
wir die heilige Messe in St. Ludwig Saarlouis, wo wir natürlich auch - mit 4 Chor-
liedern - den Gottesdienst mitgestalteten. Dirigiert wurden wir von unserem Ex-
Chorleiter Helmut Esser. Zum Abschluss unserer Chorreise kehrten wir im Hoch-

wälder Brauhaus in 
Losheim am See ein. 
Von hieraus ging es 
nach einem rustikalen 
Essen bei leckerem 
Brauhausbier leider 
wieder nach Hause.  
Eine Saarlandreise mit 
vielen schönen Ein-
drücken und einer 
großartigen, geselli-

gen, untereinander hilfsbereiten und harmonischen Gemeinschaft ging zu Ende.          
Dieter Jansen 
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Messdiener-Pics 
Phantasialand 

Zum Abschluss des Sommers waren wir am 30.08.2025 mit ungefähr 45 unserer 
Messdiener im Phantasialand in Brühl. Alle hatten einen großartigen Tag, die einen 
wurden bereits in der Warteschlange von oben nass, andere erst auf der Wildwas-
serbahn. Einige stellten sich mutig jeder Achterbahn, andere ließen es ruhiger an-
gehen und stellten bei der Mäusejagd im “Maus o Chocolat” einen neuen persönli-
chen Highscore (200750 Punkte) auf. Hier nochmal ein großes Dankeschön an alle, 
die uns bei diesem Ausflug begleitet und bei der Betreuung der Gruppen unterstützt 
haben.  
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   Messdiener-News 
Wir haben eine Vielzahl von ihnen 
hier bei uns in St. Marien, Mädchen 
und Jungen, die treu und zuverlässig 
ihren Dienst am Altar in den Kirchen 
unserer Pfarrei verrichten – unsere 
Messdiener.  Aber woher kommt der 
Dienst eigentlich? Gab es Messdie-
ner schon immer? Durfte immer 
schon jeder Messdiener werden?  
Der Messdiener, oder Ministrant 
(vom lateinischen Wort ministrare = 
dienen), ist ein wichtiger liturgischer 
Dienst in der Messe. Zu seinen Auf-
gaben gehören z.B., die Leuchter 
beim Evangelium zu halten, die Ga-
ben zum Altar zu bringen und die 
Glocken zur Wandlung zu schellen.  
Die ursprüngliche Notwendigkeit des 
Messdienerdienstes kommt daher, 
dass der Priester die Messe nicht al-
lein feiern konnte. Früher war es nor-
mal, dass jeder Priester täglich eine 
Messe gefeiert hat. Da die Messen 
zu der Zeit noch auf Latein gefeiert 
wurden, brauchte es jemanden, der 
die richtigen Antworten gab. Darum 
nahm an jeder Messe mindestens 
ein Messdiener teil. Das Amt des 
Messdieners war eine Vorstufe zur 
Priesterweihe, die Jungen lernten so 
die lateinische Sprache und assis-
tierten am Altar, um sich auf ihre zu-
künftige Rolle vorzubereiten. Aus 
diesem Grund war das Amt der Messdiener bis in die 1990 Jahre ausschließlich Jun-
gen und Männern vorbehalten. Heutzutage darf jeder getaufte Junge und jedes ge-
taufte Mädchen (meistens nach der Erstkommunion) Messdiener werden.  Wir freu-
en uns über jeden, der sich unserer Gemeinschaft anschließt und den Dienst am Al-
tar verrichten möchte. (Christina Thelen)  
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Mobbing im Kindergarten 

Entsteht Mobbing schon im 

frühen Alter und was können 

Eltern tun?  Ein Abend für El-

tern und Interessierte. 

5.11.2025  

18:30 -20 Uhr, Anmeldung: 

fz.st-petrus@st-marien-

bw.de 

Elternabend: Schlaf gut 
Kinder brauchen einen erhol-
samen Schlaf, um sich gut zu 
entwickeln. Praktische Tipps 
und kleine Ideen für entspann-
te Abende zuhause erwarten 
Sie.  
 

04.12.2025 
19:00 Uhr -20:30 Uhr  
Anmeldung:  
fz.st-petrus@st-marien-bw.de 
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November: Loslassen zum Neubeginn 
Der November symbolisiert die dunklen Tage in unserem Leben. Er erinnert da-
ran, dass wir irgendwann loslassen müssen. Dieses Loslassen einzuüben ist frei-
lich eine lebenslange Herausforderung. Hoffnungen und Pläne, die sich nicht ver-
wirklichen lassen, enge Wegbegleiter, weil sie sterben oder weil Beziehungen ab-
brechen, oder Kinder, die das Haus verlassen und sich auf ihren eigenen Weg 
machen. So erkennen wir, manchmal sehr schmerzlich, manchmal auch befrei-
end, dass bestimmte Lebensabschnitte unwiederbringlich hinter uns liegen. 
„Wenn sich eine Tür schließt, öffnet sich eine andere“, sagt ein bekanntes Sprich-
wort. So verstanden bedeutet Loslassen immer auch die Möglichkeit, Neues be-
ginnen zu können. Das kann über schwierige Lebenssituationen hinweg helfen 
und unseren Blick wieder nach vorne öffnen. Mit dem Tod hingegen scheinen 
sich alle Türen endgültig zu schließen. Zu groß ist die Ungewissheit über das, 
was nach dem Tod kommt. Trost und Orientierung gibt der christliche Glaube mit 
seinen zahlreichen Gebeten und Ritualen, die die Toten auf ihrem Weg in eine 
andere Welt begleiten sollen. So bitten und beten Christen am Grab: „Herr, lass 
sie ruhen in Frieden!“. Der Wunsch „Ruhe in Frieden“ begegnet uns oft als In-
schrift auf Grabsteinen oder als Überschrift von Todesanzeigen. In Frieden ruhen 
– was für eine Ruhe, was für ein Frieden soll das sein? Ein Frieden, der mit dem 
Tod einsetzt und den Verstorbenen für immer in einen schmerzlosen Dauerschlaf 
versetzt? Oder geht‘s nicht vielmehr um den Frieden, von dem Jesus immer wie-
der gesprochen hat, der Geborgenheit in der Gemeinschaft mit Gott bedeutet? 

„Meinen Frieden gebe ich euch. Nicht, wie die 
Welt ihn gibt, gebe ich ihn euch“, verspricht Je-
sus seinen Jüngern in den Abschiedsreden. „In 
der Welt habt ihr Angst. Aber seid getrost, ich 
habe die Welt überwunden“. Im Johannesevan-
gelium bilden die sogenannten Abschiedsreden 
die Nahtstelle zwischen dem Abschluss von Je-
su öffentlichem Wirken und dem Beginn seiner 
Leidensgeschichte. Jesus weiß um die Angst 
seiner Jünger. Aus der Gewissheit, dass er 
nach seinem Tod auferstehen wird, lenkt er ih-
ren Blick auf eine andere Wirklichkeit.  
Eine Wirklichkeit, die einen Frieden verheißt, 
der letztlich jenseits unserer menschlichen Vor-
stellungskraft liegt. Und die uns hoffen lässt, 
dass sich mit dem Tod eine neue Tür öffnen 
wird. Als Perspektive für uns und für unsere 
Verstorbenen. Wenn wir in diesem Sinne „Lass 
sie ruhen in Frieden“ beten, vertrauen wir da-

rauf, dass unsere Verstorbenen nicht nur aufgehört haben, an dieser Welt zu lei-
den, sondern dass sie bei Gott den von Jesus verheißenen Frieden finden. Mit 
dieser Hoffnung können wir sie gehen lassen und loslassen. 
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   Getraut wurden: 

 

 

Getauft wurden: 

  
Verstorben sind: 

  

   Kirchliche Statistik 

  

Wenn der Nebel sich lichtet... 
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Wenn Sie in der Trauer jemanden haben möchten, der schnell, zuverlässig 

und professionell für Sie da ist und alles regelt!  Wenn Sie Ihre individuellen 

Wünsche erfüllt wissen möchten. Wenn Sie jemanden haben möchten, der 

den Begriff Pietät nicht nur mit Worten, sondern mit Leistung füllt... 

…….dann rufen Sie mich an 

24 Std. Bestattungsnotruf: 0160-8245721 

Dani Mackel 
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       Gottesdienste  April 
* Die Regelgottesdienste aus St. Martinus finden in St. Wendelinus statt. 

                          Samstag, 1. Apr. 16:30 St. Petrus Tauffeier 18:00 St. Laurentius Eucharistiefeier 

Sonntag, 2. Apr. 9:30 St. Andreas Eucharistiefeier -- Kinderk. 11:00 St. Petrus Eucharistiefeier mit neuer geistli-

cher Musik 

Dienstag, 4. Apr. 16:00 WuP Eucharistiefeier       

Mittwoch, 5. Apr. 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier       

Donnerstag, 6. Apr. 20:00 St. Petrus Abendmahlfeier       

Freitag, 7. Apr. 10:30 WuP Kreuzwegandacht 11:00 St. Andreas Mari-

enkapelle 
Kinderkreuzweg 

11:00 St. Pankratius Kinderkreuzweg 15:00 St. Petrus Karfreitagsliturgie 

Samstag, 8. Apr. 21:00 St. Petrus Feier der Osternacht       

Sonntag, 9. Apr. 9:30 St. Andreas Eucharistiefeier 9:30 St. Pankratius Eucharistiefeier 

11:00 St. Laurentius Eucharistiefeier       

Montag, 10. Apr. 9:30 St. Martinus * Eucharistiefeier 11:00 St. Willibrord Eucharistiefeier 

Dienstag, 11. Apr. 16:00 WuP Eucharistiefeier 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier 

18:00 Schönstattzentrum Eucharistiefeier       

Mittwoch, 12. Apr. 18:00 St. Willibrord Eucharistiefeier       

Donnerstag, 13. Apr. 18:00 St. Laurentius Eucharistiefeier       

Freitag, 14. Apr. 18:00 St. Pankratius Eucharistiefeier       

Samstag, 15. Apr. 10:30 St. Petrus Erstkommunionfeier Erstkommunionfeier aus Oidtweiler 

16:30 St. Laurentius Tauffeier 18:00 St. Willibrord Eucharistiefeier 

Sonntag, 16. Apr. 9:30 St. Andreas Eucharistiefeier       

10:00 St. Petrus Erstkommunionfeier 12:00 St. Petrus Erstkommunionfeier 

Dienstag, 18. Apr. 8:15 St. Andreas Schulgottesdienst 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier 

Mittwoch, 19. Apr. 16:00 Seniorenresidenz CAP Eucharistiefeier 18:00 St. Willibrord Eucharistiefeier 

Donnerstag, 20. Apr. 8:00 St. Willibrord Schulgottesdienst 9:00 St. Andreas Schulgottesdienst 

18:00 St. Laurentius Eucharistiefeier 19:00 St. Petrus Friedensgebet in  
der Neuapostolischen Kirche 

Freitag, 21. Apr. 8:00 St. Martinus * Schulgottesdienst 18:00 St. Pankratius Eucharistiefeier 

Samstag, 22. Apr. 10:30 St. Pankratius Erstkommunionfeier 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier 

Sonntag, 23. Apr. 9:30 St. Andreas Erstkommunionfeier 11:00 St. Petrus Eucharistiefeier 

11:00 St. Pankratius Wort-Gottes-Feier 11:30 St. Willibrord Erstkommunionfeier 

Dienstag, 25. Apr. 8:00 St. Petrus Schulgottesdienst 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier 

Mittwoch, 26. Apr. 8:00 St. Petrus Schulgottesdienst 15:30 CMS Senioreres. Eucharistiefeier 

18:00 St. Willibrord Eucharistiefeier       

Donnerstag, 27. Apr. 8:00 St. Petrus Schulgottesdienst 18:00 St. Laurentius Eucharistiefeier 

Freitag, 28. Apr. 8:15 St. Petrus Schulgottesdienst 18:00 St. Pankratius Eucharistiefeier 

Samstag, 29. Apr. 18:00 Wendelinuskapelle Eucharistiefeier       

Sonntag, 30. Apr. 9:30 St. Andreas Eucharistiefeier 11:00 St. Petrus Eucharistiefeier 

11:00 St. Pankratius Wortgottesdienst       

Regelgottesdienste 
 Sonntag   09:30 Uhr St. Andreas, Setterich 

    11:00 Uhr St. Petrus, Baesweiler 

 Dienstag  18:00 Uhr St. Martinus, Oidtweiler 

 Mittwoch  18:00 Uhr St. Willibrord, Loverich 

 Donnerstag 18:00 Uhr St. Laurentius, Puffendorf 

 Freitag  18:00 Uhr St. Pankratius, Beggendorf 

Die Messen in unseren Seniorenheimen 

Di  07.10. 16:00 Uhr im Wohn– u. Pflegeheim Setterich  

Mi 08.10. 16:00 Uhr in der CMS Seniorenresidenz  

Do 09.10. 16:00 Uhr in der Seniorenresidenz CAP  

Di  04.11. 16:00 Uhr im Wohn– u. Pflegeheim Setterich  

Mi 05.11. 16:00 Uhr in der Seniorenresidenz CAP  

Mi 19.11. 16:00 Uhr in der CMS Seniorenresidenz  

Gib dem Geist Raum - Meditativer Austausch u. Ruheübungen 

Di 28.10. 19:30 Uhr St. Petrus, Baesweiler 

Di 25.11. 19:30 Uhr St. Petrus, Baesweiler 
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Gottesdienste November 2021                   

     Gottesdienste  Mai 

*Die Regelgottesdienste aus St. Martinus finden in St. Wendelinus statt. 

Dienstag, 2. Mai 16:00 WuP Eucharistiefeier 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier 

Mittwoch, 3. Mai 18:00 St. Andreas Marienk. Maiandacht 18:00 St. Willibrord Eucharistiefeier 

Donnerstag, 4. Mai 18:00 St. Laurentius Eucharistiefeier       

Freitag, 5. Mai 15:00 St. Petrus Trauung    

17:30 St. Pankratius Andacht 18:00 St. Pankratius Eucharistiefeier 

Samstag, 6. Mai 15:00 St. Willibrord Trauung 16:30 St. Andreas Tauffeier 

18:00 St. Laurentius Eucharistiefeier       

Sonntag, 7. Mai 9:30 St. Andreas Eucharistiefeier -- Kinderk. 9:30 St. Pankratius Wort-Gottes-Feier 

11:00 St. Petrus Eucharistiefeier mit neuer 

geistlicher Musik 

      

Dienstag, 9. Mai 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier 18:00 Schönstattzentrum Eucharistiefeier 

Mittwoch, 10. Mai 16:00 Seniorenresidenz CAP Eucharistiefeier 18:00 St. Andreas Marienk. Wortgottesdienst 

18:00 St. Willibrord Eucharistiefeier       

Donnerstag, 11. Mai 18:00 St. Laurentius Eucharistiefeier 18:00 St. Petrus Friedensgebet - Friedensk. 

Freitag, 12. Mai 17:30 St. Pankratius Andacht 18:00 St. Pankratius Eucharistiefeier 

Samstag, 13. Mai 13:00 St. Petrus Trauung 15:00 St. Petrus Trauung 

18:00 St. Pankratius Eucharistiefeier 18:00 St. Petrus Familiengottesdienst 

Sonntag, 14. Mai 9:30 St. Andreas Eucharistiefeier 9:30 St. Pankratius Eucharistiefeier  Kirmes 

11:00 St. Petrus Eucharistiefeier 11:00 St. Martinus * Wort-Gottes-Feier 

Dienstag, 16. Mai 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier    

Mittwoch, 17. Mai 15:30 CMS Seniorenres. Eucharistiefeier  18:00 St. Willibrord Eucharistiefeier 

18:00 St. Andreas Marienk. Maiandacht    

Donnerstag, 18. Mai 11:00 St. Petrus Eucharistiefeier 18:00 St. Laurentius Eucharistiefeier 

Freitag, 19. Mai 17:30 St. Pankratius Andacht 18:00 St. Pankratius Eucharistiefeier 

Samstag, 20. Mai 15:00 St. Pankratius Tauffeier 16:30 St. Pankratius Tauffeier 

18:00 St. Willibrord Eucharistiefeier       

Sonntag, 21. Mai 9:30 St. Andreas Eucharistiefeier 9:30 St. Martinus * Wort-Gottes-Feier 

11:00 St. Petrus Eucharistiefeier -- Kinderk.       

Dienstag, 23. Mai 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier       

Mittwoch, 24. Mai 18:00 St. Andreas Marienk. Maiandacht 18:00 St. Willibrord Eucharistiefeier 

Donnerstag, 25. Mai 18:00 St. Laurentius Eucharistiefeier    

Freitag, 26. Mai 17:30 St. Pankratius Andacht 18:00 St. Pankratius Eucharistiefeier 

Samstag, 27. Mai 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier 18:00 St. Petrus Eucharistiefeier 

Sonntag, 28. Mai 9:30 St. Andreas Eucharistiefeier       

11:00 St. Petrus Eucharistiefeier 11:00 St. Pankratius Wort-Gottes-Feier 

Montag, 29. Mai 9:00 St. Andreas ökom. Wortgottesdienst  9:30 St. Willibrord Eucharistiefeier 

11:00 St. Laurentius Eucharistiefeier 11:00 St. Pankratius Eucharistiefeier 

Dienstag, 30. Mai 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier       

Mittwoch, 31. Mai 18:00 St. Andreas Marienk. Maiandacht 18:00 St. Willibrord Eucharistiefeier 

 Vorabendmessen samstags um 18:00 Uhr 

04.10. in St. Laurentius, Puffendorf 

11.10. in St. Pankratius, Beggendorf  

18.10. in St. Willibrord, Loverich  

25.10. in St. Martinus, Oidtweiler 

08.11. in St. Pankratius, Beggendorf  

15.11. in St. Willibrord, Loverich  

22.11. in St. Martinus, Oidtweiler 

29.11. in St. Wendelinus, Bettendorf 

 Besondere Gottesdienste 

Fr 03.10. 17:00 Uhr Tiersegnungsgottesdienst, St. Petrus 

So 05.10. 11:00 Uhr Wort-Gottes-Feier, St. Pankratius 

So 05.10. 11:00 Uhr Erntedank - Bauernhof, Josefstr. 30, Loverich 

Die Messfeiern in St. Andreas und St. Petrus entfallen. 

Mo 20.10. 18:00 Uhr Messfeier Schönstattzentrum 

So 26.10. 11:00 Uhr Wort-Gottes-Feier, St. Pankratius 

Sa 01.11. Allerheiligen -> Artikel auf Seite 12 

So 09.11. 09:30 Uhr Patronatsfest Floverich in St. Willibrord 

Mi 12.11. 15:00 Uhr Krankensalbungsmesse in St. Willibrord 

So 16.11. 09:30 Uhr Patronatsfest St. Josef Schützen, St. Willibrord 

Mo 17.11. 18:00 Uhr Messfeier Schönstattzentrum 

So 23.11. 11:00 Uhr Wort-Gottes-Feier, St. Pankratius 

So 30.11. 11:00 Uhr Wort-Gottes-Feier, St. Pankratius 

Andreas Kröner, pfarrbriefservice.de 
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www.st-marien-

baesweiler.de 
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